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Zur Handwerkerbewegung

Wie so manches andere sachlich Wichtige so haben auch
gewisse Vorgänge auf dem letzten Jnnungs und Hand
werkertag in dieser erregten Zeit nicht die gebührende Be
achtung gefunden Zwar haben die Merkwürdigkeiten
jener Versammlung ein Echo im Preußischen Abgeordneten
hause erweckt aber auch dieses ist fast ungehört verhallt
And doch bedeutet dieser Tag nichts weniger als die
Insolvenz Erklärung der zünstlerischen Bewegung Hatten
die Regierungen kurz sorher im Reichstage durchblicken
lassen daß die geheime Handwerker Konferenz ihr
die Ueberzeugung aufgedrängt oder bestärkt daß die Be
fürworter des Befähigungsnachweijes und der Zwangs
innung nicht wissen was sie wollen so hat der öffent
liche Jnnungs und Handwerkertag diese Ueberzeugung
zum Gemeingut gemacht Es ist schwer unter Beobachtung
der Höfl chkeitsformen die unglaubliche Leichtfertigkeit und
volkswirthschaftliche Unwissenheit zu kennzeichnen die dort
von den Führern der reaktionären Gewerbebewegunz do
cumentirt worden ist Abgesehen von maßlosen Ausfällen
gegen die Regierung erwies sich der Sprachschatz der
Herrn Biehl und Genossen auf die Worte Beiähigungs
nachweis und obligatorische Innung obligatorische Innung
und Befähigungsnachweis beschränkt Wohlgemerkt auf
die Worte denn als der Geschäftsführer des Central
verbandes der Innungen die Begriff zu formuliren und
gewisse Einzelpunkte festzusetzen beantragte da erging es
ihm kaum besser als dem tanzkandigen Meister Petz als
er aus der Gefangenschaft zu den anderen Bären entflohen
war die nicht tanzen konnten Die zünstlerischen Agitatoren
betrachten Befähigungsnachweis und Zwangsinnung als
Dogmen die Gläubigen müssen daran glauben ohne zu
fragen was sie bedeuten Indessen das ist nichts Neues
Neu und selbst für den Pessimisten überraschend a er
war die Art und Weis wie diese Wortführer des Hand
werks mit den Fragen des Credits und dem Genossen
schaftswesen umsprangen Wie bekannt haben sich die
Konscivanven und Klerikalen die Herren Stöcker Fchr
von Manteuffel Hitze u s w des Handwerkertages an
genommen die Theilnahme für die nächsten Wahlen be
arbeitet und ihnen selbstverständlich nur Dinge gesagt von
denen vorauszusehen war deß sie gerne gehört wurden
In Bezug auf das Genossenschafts und Cceditwejen
hatten aber auch sie die Künstlerische Nationalökonomie
nicht in ihrer ganzen Tiefe erfaßt und erregten ob dieser
mangelhaften Einsicht offenbar zu ihrem großen Leid
wesen Anstoß und Aergerniß Einer der Ihren der
konservative Frhr v Broich empfahl den Handwerkern
das Genossenschaftswesen zwei andere Herren ebenfalls
Nichthandwerker schlössen sich ihm mit sachlicher Be
gründung und Anführung von Beispielen an Sie er
örterten selbstverständlich gleichzeitig die Kreditfrage und
erwähnten u A die Möglichkeit der Heranziehung von
Reichsbankkredit zur Gründung von Rohstoff und Kredit
Genossenschaften Die Antworten der führenden Geister
ver Zwangsinnungsbewegung lauteten geradezu feindselig
gegen diese anerkannte und bewährte Vereinigungsform

wofür als mildernde Umstände allerdings eine absolute
Unkenntniß derselben und eine bodenlose Gedankenlosigkeit
in Bezug auf das Kreditwesen gelten dürfen Einer der
meistgenannten Führer verwechselte das allerdings be
klagenswerche Kreditgeben des Handwerkers mit dem
Kreditnehmen und kam ungefähr darauf hinaus daß der
Schuster kein Leder kaufen solle wenn er kein Geld liegen
habe Das Genossenschaftswesen wurde als eine Recht
fertigung des sozialdemokratischen Gedankens hingestellt
während doch alle weniger Prosunden Volkswirthe und die
Sozialdemokraten selbst darüber einig sind daß in dieser
Form ein Bollwerk gegen den Kollektivismus gegeben ist
Wir hätten gewünscht daß irgend ein kleiner Bauer in
der Versammlung gewesen wäre der den Herren die sich
die Vertretung eines großen nnd hochwichtigen Standes
anmaßen aus seinen Kenntnissen und Erfahrungen über
Rohstoff und Kreditvereine heraus ihre monumentale
Unzulänglichkeit zum Gemüthe geführt hätte Der Preußische
Handelsminister hat sich übrigens nachträglich im Ab
geordnetenhause die Gelegenheit nicht entgehen lassen an
den zünstlerischen Führern aus den großen Städten durch
den Hinweis auf die Thatkraft der minder mit Schul
kermtvissen ausgerüsteten und naturgemäß minder ge
wandten kleinen Landwirthe Kritik zu üben

Die Raser nach Befähigungsnachweis und Zwangs
innung und nur nach diesen haben sich und ihre Sache
mit der geradezu unwürdigen Behandlung der Genossen
Ichaftsfrage in den Augen aller Urtheils higen nnd
Nichtinteressirlen gerichtet Und das ist der erfreuliche
Effect des Berliner Tages Der Eindruck im Lande ist
der denkbar ungünstigste die Autorität des Herrn Biehl
und seiner Mitstrebcnden hat einen gewaltigen Stoß er
halten selbst Conservative die den Segen des Genossen
schaftswesens von dem Landwirthschaftsbetriebe her kennen
und die nicht vollständig im Parteisgoismus aufgehen
werden sich scheuen einer derart als verrottet gekennzeich

neten Agitation weiterhin Vorschub zu leisten Im La
ger d r Führer ist man sich der in Berlin geschaffenen
Lage wohl bewußt nnd bemüht sich in den Zeitungen
durch nachträgliche Ehrenerklärungen an das Genossen
schaftswesen den verheerenden Eindruck der Reden der
Herren Biehl und Genossen zu verwischen Der Miß
erfolg wir der ver iente sein Für die Beruhigung des
Handwerkerstandes und für seine Hinleitung auf durch
führbare und vernünftige Reformen ist das Künstlerische
Fiasco von großem W rthe Auch der Preußische Han
delsminister Freiherr von Berlepfch hat sich wohl durch
den Verlauf des Berliner Handwerker Tages veranlaßt
geiehen mit ganz besonderem Nachdruck die Aussichts
losigkeit des auf Einführung des Befähigungsnachweises
gerichteten Treibens zu betonen und vor allem die Grün
dung von Genossenschaften anzuempfehlen Der Mi
nister erklärte daß der Befähigungsnachweis dem Hand
werk zum empfindlichen Schaden gereichen würde und
wies auf Oesterreich hin wo der seit fast zehn Jahren
geforderte obligatorische Nachweis die bedrängte Lage
des Handwerks auch nicht im mindesten verbissert habe

Der reactionären Handwerkerbewegung als solcher ist
auf dem Berliner Tage das Todesurtheil gesprochen

worden es kann sich nur fragen ob sie nicht von politi
schen Interessenten zu Wahlzwecken noch für eine Weile
galvanisirt werden wird Das ist wohl für möglich zu
erachten war doch auch schon bisher die Agitation in
hervorragendem Maße ein Instrument in den Händen
der Konservativen und des Centrums Allein über eine
Reichstagswahl hinaus wird sich die Täuschung nicht
aufrechterhalten lassen daß die Herren Hitze und Stöcker
irgend eine Regierung zur Einführung des Befähigungs
nachweises zu drängen im Stande seien Es ist im
Augenblick in Deutschland kein Anlaß zu optimistischen
Erwartungen vorhanden aber den Widersinn des Be
fähigungsnachweises befürchten wir in unserem wirth
schaftlich weit fortgeschrittenen Staate von keiner denk
baren Regierung Von allem anderen zu schweigen
die überall in den Vordergrund gestellte und hier wohl
angebrachte Rücksichtnahme auf die Sozialdemokratie ver
bietet eine mit nichts als leeren Formalitäten begründete
Privilegirung einer Minderheit von Unternehmern
vo2sm Handwerk und Sozialdemokratie ist eine höchst
erfreuliche Richtigstellung einer befremdenden Auslassung
eines hohen eichsbeamten in der Oeffentlichkcit leider
zu wenig beachtet worden Auf dem Berliner Hand
werkertag war gesagt worden in der vorausgegangenen
Handwerker Couferenz habe der Herr Geh Regierungs
rath Rottenburg auf die Bemerkung die Handwerker
wären im Falle der Abweisung des Befähigungsnachwei
ses gezwungen sich der Sozialdemokratie anzuschließen
geantwortet sie möchten es immerhin thun Diese Be
hauptung die wohlweislich nicht bei der die Handwerker
Conferenz betreffenden Debatte im Reichstage sondern
erst auf dem Handwerkertage produzirt wurde ist nun
mehr durch den Handelsminister berichtigt Herr Dr
Rottenburg hat danach nur bemerkt daß wenn es wahr
sei daß Handwerker deshalb weil einzelne Forderungen
nicht erfüllt werden sich sofort an die Sozialdemokraten
wendeten es um diese Handwerker nicht schade sein würde
Im übrigen so fügte der Rsgierungsvertreter hinzu
glaube er bestimmt daß die Handwerker dies nicht thun
würden

Deutschland
Berlin 10 März Der Kaiser ist durch leichte

Erkältung genöthigt daS Bett zu hüten und hat daher
heute keine Vortrüge entgegengenommen

N K L Berlin 10 März Die soeben stattfindende
kurze Unterbrechung der Reichstagsarbeiten
bezeichnet hoffentlich den Abschluß der unerfreulichsten
Periode welche der deutsche Reichstag in seiner Thätigkeit
auszuweisen hat Zum ersten Male rst es am Mittwoch
vorgekommen daß der Präsident sich zu der an alle
Parteien gerichteten Ermahnung gezwungen sah auf die
Aufrechterhaltung der Würde des Reichstags bedacht zu
sein Das Uebel der mangelhaften Frequenz hat einen
hochbederrkiichen Grad erreichen müssen bevor Herr von
Levetzow sich zu diesem Schritte entschloß An sich braucht
man freilich nicht geneigt zu fein die Sache tragisch zu
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Nachdruck verboten

Novelle von Reinhold Ortmann
Der scherzende Ton seiner Bitte und der Umstand daß

er sie ganz in Gegenwart des Herrn Gotthold Benzinger
ausgesprochen mußten seine Worte als durchaus unver
fänglich erscheinen lassen und so blickte denn auch Loni
mehr verwundert als erzürnt zu ihm auf Aber sie sah
sogleich an der stummen Sprache seiner Augen daß er
mit seiner Anrede irgend einen besonderen Zwick verfolgt
haben müsse und als sie zögernd seinem Verlangen Folge
leistete begriff sie seine Absicht in demselben Moment da
sie die Berührung des leise knisternden Papiers an ihren
Fingern spürte Fast unwillkürlich wollte sie die Hand
zurückziehen aber Rheinwald hielt si Sekunden lang mit
festem Druck umschlossen und es war als ob er das
junge Mädchm während dieser Zeit in den Bann seines
dämonischen Blickes zwingen wolle Als er hre Hond
dann frei gab war das zusammengeknitterte Papier wirk
lich darin zurückgeblieben und Loni schleuderte es nicht
mit entrüsteter Geberde von sich wie eine erste natürliche
Eingebung es ihr als ihre Pflicht hatte befehlen wollen
Zaghaft verbarg sie vielmehr die Hand in den Falten
ihres Kleides und wenige Minuten noch Reinwalds Ent
fernung verließ auch sie unter dem Vorwaude nach dem
Abendessen zu sehen den Salon

Mit bebenden Fingern faltete sie in einem der Neben
zimmer das winzige Papier auseinander Ihre Wangen

brannten wie im beschämenden Bewußtsein der Sünde
deren sie sich soeben schuldig gemacht und ihre Erregung
machte es ihr schwer die mit ganz kleinen feinen Buch
staben hingeworfenen Worte zu enträthseln

Georg Reinwald hatte geschrieben
Da ich weder für heute noch für morgen eine Mög

lichkeit fehe hier im väterlichen Hause unter vier Augen
mit Ihnen M sprechen und da ich Ewald mein Wort
verpfändet habe mich eines von ihm zurückgelassenen
vielleicht über seine eigene wie über Ihre Zukunft entschei
denden Auftrags mündlich und mit äußerster Vorsicht zu
entledigen so bitte ich Sie dringend morgen Abend um
acht Uhr auf kurze Zeit in der Wohnung Ewalds zu er
scheinen S lbst wenn Sie bemerkt werden sollten wird
darin Niemand etwas Anstößiges finden können und ich
brauche wohl kaum hinzuzufügen daß Sie im Schutze
meiner Ehrenhaftigkeit nicht minder sicher sein werden als
unter den Augen Ihres Vaters

Loni riß das Papier langsam in kleine Stückchen und
warf dieselben zu Boden Offenbar hatte sie etwas ganz
anderes zu lesen erwartet und wie ein Aufathmen der
Erleichterung hob es ihre Brust Aber Herrn Gotthold
Benzinger der sein Kind seit einigen Tagen viel aufmerk
samer als sonst und mit ziemlich sorgenvollen Blicken be
obachtete entging es nicht daß sie an diesem Abend ihre
kleinen häuslichen Obliegenheiten lässig und zerstreut ver
richete daß sie die aufgetragenen Speisen kaum berührte
und oft mit einem seltsam verträumien Ausdruck vor
sich hinaus ins Leere blickte

V

Es war geaen vier Uhr Nachmittags als Georg Rein
wald an die Thür des Zimmers kiopfle das ihm vom
Hotelportier als dasjenige des H rrn Rasmus bezeichn
worden war Eine Stimme ihm bekannt scheinen
wollte obwohl er sich nicht sogleich erinnern konnte wo
er sie bereits vernommen ließ in freundlichstem Tone die
Aufforderung zum Eintritt ergehen aber der Besucher
blieb w e angewurzelt aus der Schwelle stehen als er er
kannte wer es sei den er da ahnungslos aufgesucht hatte
Die magere etwas gebeugte Gestalt die sich bei seinem
Eintritt höflich vom Sofa erhob war ja keine andere als
diejenige seines unbequemen Bekannten aus der Weinstube
des Mannes mit der Adlernase und den unheimlichen un
durchdringlichen blauen Brillengläsern

An ein Ausweichen wie es gestern auf der Straße mög
lich gewesen war hier natürlich nicht zu denken und Rein
wald verriet nachdem er blitzschnell feine erste mächtige
Bestürzung überwunden weder durch seine Miene noch
durch fein Benehmen daß ihn der Gedanke an einen raschen
Rückzug auch nur für die Dauer einer Sekunde beschäf
tigt haben könnte Obwohl es ihn sicherlich nicht geringe
Ueberwindung kostete begrüßte er Herrn Rasmus mit
seinem angenehmsten und verbindlichsten Lächeln und kam
sogar ihm kräftig die dargebotene Rechte schüttelnd semer
Anrede zuvor

Mein Name ist Rünwald Sie haben meinen Besuch
gewünscht und ich sehe nun mit Vergnügen daß wir be
reits alte Bekannte sind Wie es scheint ist es der ganz



Athmen In anderen Ländern mit diätenlosen Parla
menten in England und Italien z B ist der Besuch
der Sitzungen nicht besser als zur Zeit im deutschen
Reichstage ohne daß das Ansehen des Parlamentarismus
darunter leidet Unser Fehler ist die hohe Beschluß
fähigkeitsziffer Aber so lange dieselbe besteht
und sie wird da sie auf einer Verfassungsbestimmung be
ruht so leicht nicht zu ändern sein erfordert es aller
dings die Würde des Reichstags dafür zu sorgen daß
sie beobachtet wird Ueber die Gründe warum dies im
gegenwärtigen Reichstage nicht mehr in dem Maße wie
zwei Jahrzehnte lang vorher gelingen will gehen die
Meinungen auseinander Daß es nicht oder wenigstens
nicht allein am Diätenmangel liegt giebt sogar der sozial
demokratische Vorwärts zu Auch die angebliche Länge
der Sessionen kann nicht schuld sein denn im Durchschnitt
sind die Sessionen schon seit langen Jahren nicht kürzer
gewesen als in neuerer Zeit und dann ist die Beschluß
unfähigkeit in der gegenwärtigen Tagung von vornherein
der normale Zustand gewesen der abgesehen von der
Kraftanstrengung bei der Durchpeitschuug der Handels
verträge nur ganz ausnahmsweise einmal unterbrochen
wurde Weitaus die schlechteste Frequenz hat die Partei
ausgewiesen welche im gegenwärtigen Reichstage die Führung
beansprucht Das Centrum Aber auch die übrigen
Parteien haben es gegen frühere Zeiten an Eifer gar
sehr fehlen lassen Die tiefere Wurzel dieser Erscheinung
wird wohl in der unser ganzes öffentliches Leben be
herrschenden mißmuthigen Stimmung liegen Diese Stim
mung mag erklärlich sein darf aber nicht in dem Maße
die Oderhand gewinnen daß die politischen Geschäfte ins
Stocken gerathen Alle Parteien haben die Pflicht diese
Gefahr abzuwenden
K X 1 v Ein neues Argument gegen die Zweck
mäßigkeit der langen Reichstagsvertagungen
statt der Sessionsschlüsfe ergab sich in der vorgestrigen
Sitzung Am 12 Juni 1890 hatte der Reichstag eine
Resolution auf Vorlegung eines Gesetzeitwurfs beschlossen
welcher die Entscheidung der in Zollsachen auftauchenden
Rechtsfragen dem Rechtswege oder dem verwaltnngs
gerichtlichen Verfahren überweist Diese Resolution und
die Thatsache daß der Reichstag noch heutigen Tages
ohne amtliche Kenntniß über die Entscheidung des Bundes
raths hierzu geblieben ist wurde in der Erörterung zur
Sprache gebracht Der Schatzsekretär von Maltzahn er
klärte daß der Bundesrath bereits am 4 Dezember 1890
beschlossen hat der Resolution keine Folge zu geben daß
aber diese Entscheidung dem Reichstag noch nicht mitge
theilt wurde weil die Session noch nicht geschlossen ist
und die Entscheidungen des Bundesraths auf Beschlüsse
des Reichstag erst bei Beginn einer neuen Session dem
letzteren zuzugehen pflegen Darin liegt doch gegenüber
dem bisherigen Zustand eine empfindliche Erschwerung des
Verkehrs zwischen den beiden Körperschaften

Die Budgetkommission des Abgeordnetenhauses hat
heute gegen fünf Stimmen drei nationalliberale und
zwei deutschfreisinnige die Bewilligung der für den
Dom bau geforderten Summe von 10 Millionen Mark
zu beantragen beschlossen Die Regierung gab über die
Unüberschreitbarkeit jener Summe noch eine Erklärung
ab welche jedoch die Gegner der Bewilligung bei der
Unklarheit der ganzen Rechtsverhältnisse nicht vollkommen
zu befriedigen vermochte Die Bewilligung der Forderung
durch eine große Mehrheit bestehend aus Konservativen
Freikonssrvativen Centrum Polen und einer Minderheit
der Nationalliberalen erscheint damit gesichert Im
Plenum wird die Angelegenheit Anirmi nächster Woche
zur Entscheidung kommen und es wird sich die Debatte
voraussichtlich auf kurze Erklärungen der verschiedenen
Parteien beschränken welche wohl ohne Ausnahme dem
Vertrauen Ausdruck geben werden daß mit der jetzt vor
liegenden Forderung die Ansprüche an den Staat in dieser
Angelegenheit abgeschlossen sind

Is d Berlin 10 März In der heutigen Sitz
ung der Petitionskommission des Abgeordneten
hauses kamen verschiedene Petitionen katholischer
Geistlicher aus Rheinland zur Verhandlung welche
mehr oder weniger dieselben Anträge enthalten Es han

bestimmte Wille des Schicksals der m sere Lebenswege zu
sammenführt

Herr Rasmus nickte freundlich und bot seinem Be
sucher eine Cigarre die der Schriftsteller nach kurzem
Zagern annahm

En merkwürdiger Zufall in der That sagteer,ihm
gesällig das angezündete Streichhölzchen reichend Schade
nur daß Sie es bei unserer gestrigen Begegnung so über
aus eilig hatten

Eine wichtige Verabredung rief mich und ich hatte
mich bereits verspätet Ich hoffe Sie werden mir wegen
der scheinbaren Unhöflichkut nicht zürnen

Wie könnte ich das da Sie doch eine so triftige Ent
schuldigung haben Und überdies wer vermag Ihnen böse
zu fein der Ihre reizende Novelle gelesen Ich spreche
Ihnen meine Bewunderung und meine Glückwünsche aus
Herr Reinwald Sie werden unzweiselhast zu den schönsten
Erfolgen gelangen wenn Sie auf diesem Wege verharren

Der Schrisisteller verneigte sich dankend
Sie würden also geneigt sein den Verlag der Novellen

zu übernehmen
Ich rechne bestimmt darauf daß Sie keinem anderen

den Vorzug geben Aber Sie haben außer der vorliegen
den Dichtung noch nichts vollendet nicht wahr

Nein Ich bin offen gestanden kein all zu fleißiger
Arbeiter Herr Rasmus

Eine Eigenthümlichkeit vieler Gentes, lächelte der Ver
lagsbuchhändler In diesem besonderen Falle aber ist
mir s ganz recht so denn ich möchte Ihnen für die zweite

delt sich dabei erstens um den Vor sitz des Geist
lichen in den linksrheinischen Kirchenge
meinden und es wurde hierüber Uebergang zur Tages
ordnung beschlossen nachdem die Staatsregierung durch
ihren Vertreter hatte erklären lassen daß noch in die
ser Session dem Abgeordnetenhause eine Gesetzes
Vorlage zugehen würde welche diese Frage endgültig
im Sinne der Petenten regeln wird Die zweite Forde
rung der Petenten bezieht sich auf Abänderung des Kir
chenvermögensgesetzes vom Jahre 1875 und zwar in dem
Sinne daß zu Gunsten des Kirchenvorstandes die Ge
meindevertretung aufgehoben beziehungsweise verändert
werde Hier beschloß mit Zustimmung des Regierungs
vertreters die Kommission ebenfalls dem Plenum Ueber
aang zur Tagesordnung zu empfehlen Ein weiteres
Petitnm wegen Berechnung des Dienstalters der katholi
schen Geistlichen wurde der Budgetkommisston überwiesen

In der gestrigen Abendsitzung der Volksschul
gesetzkommission des Abgeordnetenhauses wurden
die ZK 51 und solg mit unwesentlichen Aenderungen
angenommen Zu H 58 wurde ein Antrag der freikon
fervativm nationalltberalen und deutschfreisinnigen Redner
welcher die Auslegung ausschließen will daß die felbst
ständige Thätigkeit der Stadt und Kceisschulbehörden
illusorisch gemacht werden könne einstimmig angenommen
vorbehaltlich anderweiter Fassung in zweiter Lesung
ebenso mit großer Mehrheit ein konservativer Antrag
welcher klarstellen will daß in allen Fällen das Be
schwerdeversahren an die Regierungsinstank zulässig sein
soll Die nächste Sitzung findet Freitag statt Die kon
servative Partei scheint nach Erklärungen in der gestrigen
Sitzung nunmehr bereit zu sein bezüglich der einheit
lichen Leitung des Schulwesens größerer Städte durch
kommunale Schuldeputationen Concessionen zu machen

In der Dombaufrage steht jetzt fest daß eine
starke Mehrheit das 10 Millionen Bauprojekt billigen
wird Bauherr soll der Kaiser selbst sein Etwaige
Überschreitungen der obigen Summe sollen aus einem
dem Kaiser unmittelbar unterstehenden Ressort gedeckt
werden

Die Abgg Petri und v Cuny haben zu dem Ge
setzentwurfe über den Belagerungszustand in Elsaß
Lothringen folgenden Antrag in der Kommission
gestellt Der Reichstag wolle beschließen unter Ablehnung
des Gesetzentwurfs die verbündeten Regierungen zu er
suchen einen für das ganze Reichsgebiet bestimmten Ent
wurf des in Artikel 68 der Reichsverfassung vorgesehenen
Reichsgesetzes über den Kriegszustand dem Reichstag
baldigst vorzulegen

In Betreff der von mehreren Zeitungen gebrachten
dem Pädagogischen Wochenblatt entlehnten Notiz daß
der F nanzminister Miquel über den Rang und die
Stellung der Gymnasiallehrer sich im Ministerium
dahin gmußett habe der Lehrer entspreche dem Förster
und der Ooerlchrsr dem Oberförster ist oie Voss Ztg
in der Lage mitzutheilen daß ein Gymnasiallehrer wegen
dieser den akademisch gebildeten Lehrerstand verletzenden
Bezeichnung eine direkte Anfrage an Dr Miquel gerichtet
und die Antwort erhalten habe daß die Mittheilung über
eine derartige von ihm herrührende Aeußerung selbstver
ständlich unwahr sei

Berlin 10 März Die evangelischen Ar
beitervereine haben im Westen und Suden Deutsch
lands an Zahl und Ausdehnung bedeutend zugenommen
während der Osten Deutschlands sich dieser Angelegenheit
gegenüber noch sehr zurückhaltend gezeigt hat Die größeren
Städte des Ostens sollen in nächster Zeit durch Rund
schreiben seitens der Zentralleitung gleichfalls zur Grün
dung von Arbeitervereinen veranlaßt werden und hofft
man um so mehr auf Erfolg da man sich an höchster
Stelle für die Bestrebungen der evangelischen Arbeiter
vereine lebhaft interessirt und zu dm größeren Verbands
Versammlnngen stets von den Ministerien und Regierungen
Vertreter entsandt worden sind Der Verband der evan
gelischen Arbeitervereine Rheinlands und Westfalens hat
in seiner Generalversammlung beschlossen nach Kräften
sür die Sonntagsheiligung und die Herbeiführung eines
echt christlichen Familienlebens einzutreten Zugleich wurde

Novelle deren wir unbedingt bedürfen um den Band zu
füllen gern einige Anregung geben

Ah ich bin sehr begierig sie zu empfangen
Sie sind offenbar ein ausgezeichneter Kenner russischer

Verhältnisse und da wir um wirklich Aufsehen zu machen
ein wenig Sensation nicht entbehren können möchte ich
Ihnen vorschlagen eine Nihilistennovelle zu schreiben

Reinwald lächelte mit überzeugender Unbefangen
heit

Sie könnten dielen Anftrag ebenso gut einem Schrift
steller ertheilen der seinen Fuß niemals auf russischen
Boden gesetzt hat Ich habe mit Bewußtsein wenig
stens noch nie einen Nihilisten von Angesicht zu Ange
sicht gesehen

Ach Das ist doch am Ende nicht Ihr Ernst Ich
selbst kenne Sankt Petersburg zwar nur sehr oberflächlich
aber ich weiß doch daß man zumal wenn man auf
Wassilij Ostrow wohnt Tag für Tag genug Persönlich
keiten begegnet die einem ganz vortrefflich als Modelle
für einen derartigen dichterischen Vorwurf dienen
können

Vielleicht Aber wie kommen Sie zu der Vermuthung
daß ich auf Wissilij Ostrow gewohnt habe

Ihr Freund der Doktor Görres theilte es mir im
Laus unserer Unterhaltung zufällig mit

Reinwald wußte daß dies nicht die Wahrheit fein könne
denn er hatte Ewald niemals eine derartige Angabe ge
macht Wenn aber etwas Beforgnißerregendes und Er
schreckendes für ihn in der absichtlichen oder zufälligen

der Ausschuß beauftragt vor Weihnachten alle Wohl
thätigkeitsvereine aufzufordern öffentliche Bescheerungen
und alle Schaustellungen der Wohlthätigkeit zu unter
lassen damit das altdeutsche Weihnachtsfest als Familien
fest wieder zur Geltung komme

Pose 10 März Aus Petersburg wird vom
hkut gm Tage gemeldet Die Generalgouverneure Gurko
aus Warschau und Kochanow aus Wilna sind ganz un
erwartet wieder eingetroffen Ihre Ankunft wird mit
militärischen Maßnahmen tn Verbindung gebracht

Bochum 10 März Die nationalliberale Reichs
vereine in Rheinland und Westfalen treffen bereits um
fassende Vorbereitungen um den Geburtstag des
Fürsten Bismarck in glänzender Weise zu begehen

Schleswig 9 März Da hier in Nordschleswig
mehrere Höie durch Uebersiedelung ihrer Besitzer nach
Dänemark zum Verkauf ausgeboten werden und da tn
Zukunft aus demselben Grunde die Zahl solcher Höfe
noch größer werden wird so hat sich vor längerer Zeit
in Rödding ein Ansiedlungsverein gebildet dessen
Zweck darin besteht deutsche Landwirthe zur Uebernahme
jener Höfe zu gewinnen Obwohl die dänischen Hetzblätter
sich viele Mühe gegeben haben die Dänen von Aner
bietungen an den deutschen Verein abzuschrecken so haben
sich doch viele dänische Besitzer nicht dadurch beirren
lassen mit diesem Verein Verhandlungen anzuknüpfen
Beim Ansiedlungsverein sind schon von 50 Besitzern aus
verschiedenen Theilen Deutschlands Anfragen gestellt und
man kann mit Sicherheit annehmen daß tn den nächsten
Jahren mancher deutsche Landwirthsich hier im nördlichen
Schleswig ansiedeln w rd

Schleswig 10 März Der Provinzal Landtag für
die Provinz Schleswig Holstein weicher die Landgemeinde
ordnung mit allcn gegen 2 Stimmen angenommen hat ist
heute durch den Oberpräsidenten v Steinmann geschlossen
worden Der Vorsitzende Graf Reventlow Prech brachte
ein Hoch auf den Kaiser aus in welches die Versammlung
begeistert einstimmte

Darmstadt 10 März Nach dem früh 7 Uhr aus
gegebenen Bulletin war der Großherzog zeitweise
bei Bewußtsein Das Schlucken war weniger beschwerlich
so daß etwas mehr flüssige Nahrung gegeben werden
konnte Die Lähmungserscheinungen dauern unverändert
fort Großfürst Sergius und Gemahlin sind gestern
Abend einqetroffen Prof Kußmaul wird erwartet

Darmstadt 10 März Kaiser Wilhelm und Königin
Viktoria erhalten mehrmals im Tage telegraphisch Nach
richt über das Befinden des Großherzogs

Karlsruhe 9 März Allmählich treten die Huldi
gungsacte die das Land für den 25 April den Tag der
vierzigjährigen Regiernngszeit unseres Großherzogs
vorbereitet klarer hervor So werden auf Anregung der
der Städteordnung unterstehenden Städte die Vorstände
sämmtlicher Gemeinden des Landes eine Huldigungsadresse
überreichen die den Dank des Landes zum Ausdruck bringt
der Stadtrath der Residenz steht leitend an der Spitze
Die einzelnen Lebens uud Berusskreise schließen sich diesen
Dankesbezeugungen an So wird u a eine Adresse des
Lehrkörpers der Mittelschulen vorbereitet

Leipzig 15 März Das Reichsgericht hat das Ur
theil gegen den Bürgermeister Horn von Torgau
welcher am 27 Oktober v I wegen Untreue zu sechs
Wochen Gefängniß verurtheilt worden war aufgehoben
und zur erneuten Verhandlung an da Landgericht in
Halle verwiesen Das Reichsgericht begründet sein Er
kenntniß damit daß das Bewußtsein der Rechtswidrigkeit
nicht festgestellt und die Vertheidigung vom ersten Richter
beschränkt worden sei

München 10 März Die Kammer der Abgeordneten
genehmigte den Etat der direkten Steuern mit 29 701000
Mk tu den Einnahmen und mit 982 606 Mk in den
Ausgaben ohne erhebliche Debatte

München 10 März In dem heutigen Termine vor
der Civilkammer des Landgerichts in Sachen des
Hos Opernsängers Nachbaur gegen die hiesige Hostheater
Jntendanz gab der Vertreter der Intendanz bekannt daß
nach dem Gutachten des General Intendanten Grase
Hochberg in Berlin das BreSlauer Gastspiel NachbaurS

Unvorsichtigkeit des angeblichen Verlagsbuchhändlers war
so verstand er es jedenfalls vortrefflich seine Bestürzung
zu verbergen

Dann ist entweder mein Freund im Irrthum gewesen
oder Ihr Gedächtniß läßt Sie im Stich, erwiderte er
gelassen Ich wohnte nicht in Wassilij Ostrow sondern
sehr weit davon entfernt jenseits der Newa im Alexander
Newskij Stadttheil und meine Studien nöthigten mich zn
einem so eingezogenen Leben daß ich tn der That fast
gar keine Berührung mit der Außenwelt hatte

Das ist schade Aber ich gebe darum meine Lieblings
idee noch nicht auf Sie haben wie Ihre Ar
beit beweist die Eigenthümlichkeiten des russischen Volks
charakters so tieffiich erfaßt daß Sie sich getrost an einen
Stoff wie den von mir bezeichneten wagen dürfen WaS
Ihnen dabei etwa an Erfahrung und persönlichen Erleb
nissen mangelt wird Ihre dichterische Phantasie leicht genug
ersetzen

Das ist zwar sehr schmeichelhaft für mich aber ich
fürchte Sie haben eine all zu hohe Meinung von meinen
Talent Weih ich doch nicht einmal was Sie eigentlich
unter einer Nihilistennovelle verstehen

Nun das ist doch einfach genug Da ist zum Bei
spiel die Ermordung sdieseS General Suwortn von der
alle Ze tungen voll sind und die mir um der Verwegen
heit ihrer Ausführung willen beständig im Kopfe herum
geht Wenn ich ein Schriftsteller wäre so würde nichts
anderes mich so unwiderstehlich zu dichterischer Darstellung
reizen als gerade dies merkwürdige Verbrechen Stell



nur als ein vorübergehendes zu betrachten sei Das Gericht
beschloß den Grafen Hochberg der nur ein schriftliches
Guthaben abgegeben hat von dem Berliner Amtsgericht
vernehmen zu lassen Direktor Possart wird am 21 März
hier vernommen werden Der Schlußtermin ist auf den
19 Mat festgesetzt

Metz 10 März Der Statthalter Fürst zu
Hohen lohe der gestern Nachmittag hier eingetroffen
war um die Arbeiten in Schloß Urville zu besichtigen
ist heute früh nach Stcaßburg zurückgereist

Stratzburg 9 März DerPräsident desLandes
Ausfchuffes Dr Jean Schlnmberger gab gestern zu
Ehren des Landesausschusses ein Essen von ungefähr 60
Gedecken tn der Stadt Paris Der Statthalter der
Staatssekretär Unterstaatssekretär von Schraut der Geh
Oberregterungsrath Dr Hosens sowie alle Mitglieder d s
Landesausschusses waren zugegen Nachdem der Präsi
dent das Hoch auf den Kaiser ausgebracht hatte ergriff
er nochmals das Wort zu einer Ansprache um den Statt
halter zu seiern Letzterer bemerkte in seiner Erwiderung
Ich freue mich hervorheben zu können daß die Versamm
lung auch in diesem Jahre ihre Arbeiten rasch und sach
gemäß erledigt Es ist dies um so erfreulicher als sich
in neuerer Zeit wieder Stimmen vernehmen lassen welche
behaupten es sei ein Fehler gewesen Elsaß Lothringen
parlamentarische Institutionen zu g ben Ich theile diese
Ansicht nicht weil ich meine daß unser kleines Parlament
sich wohl bewährt hat und weil ich nicht zweifle daß
der Landksausschuß sich wie bisher freihalten wird von
den Fehlern und Auswüchsen des Parlamentarismus als
da sind Systematische Opposition Parteizwtstigkeiten und
Aehnliches

Frankreich
Paris 9 März Der Abg Dllgus de la Fau

connerte regt unt stützt von einer Schaar namhafter
Abgeordneten d r L nken Clesmencean Henry Maret
Emmanuel Caröne Joseph Reinach u A eine Reform
an deren Zweckmäßigkeit allgemein anerkannt ist die aber
wegen der Schwierigkeit ihrer Durchführung noch niemals
zu Stande kam Es handelt sich um die Erhebung der
Ar mensteuer in den Theatern Konzerten öffentlichen
Bällen u s w Jetzt beträgt diese Abgabe 10 pCt der
Brutto Einnahme auch wenn die Kosten des Schauspiels
oder der Ergötzlichkeit nicht gedeckt werden Die Be
stimmung hat schon manchen armen Konzertgeber unglück
lich gemacht und auch die Leiter der nicht subventionirten
Bühnen haben von Zeit zu Zeit Gelegenheit sich darüber
zu beklagen wenn ein Stück das Gegentheil von einem
Kassenerfolg hat Duguö de la Fauconnerie fchlägt nun
vor daß von der Einnahme wo immer es auch sei rie
Kosten des Abends zuerst abgezogen werden Er stellt
für die Reineinnahmen nach welchem die Armensteuer
kingehöbm werden soll fünf Kategorien auf 2500 2000
1500 1000 und 500 Fr für die nicht mehr 10 pCt
fondern 12 pC zu entrichten wären Die Tingel Tangel
ihrerseits würden mit 15 pCt der Brutto Einnahme
belastet um dem Unfugs dieser Gattung wo möglich zu
steuern Die Freikarten wiederum die bisher unbehelligt
blieben Hütten 12 pCt zu entrichten mit Ausnahme der
jenigen die für den Preßdienst bestimmt sind

Schweiz
Stockholm 8 März Obwohl der Ernst der

augenblicklichen Lage nicht zu unterschätzen ist darf doch
auf einen friedlichen Ausgleich der schwebenden Differenzen

we che bekanntlich die selbständige Vertretung
Norwegens im Aus lande betreffen gerechnet werden
und zwar deshalb weil König Oskar selbst keineswegs
geneigt sein dürfte den Konflikt auf die Spitze zu treiben
Daß auch der bevorstehenden Rückkehr des Königs räch
Thristiania eine Auflösung des Storthings erfolgen werde
ist um deswillen unwahrscheinlich weil die Zusammen
setzung desselben nach den Neuwahlen auf jeden Fall
dieselbe bleiben würde Die Lösung der Angelegenheit
wird da etn Nachgeben von norwegischer Seite allem
Anscheine nach nicht erwartet werden darf vielleicht in
der Weise erfolgen daß gewisse Zugeständnisse die unbe
schadet der Einheit des Gssammtreiches gemacht werden
können von schwedischer S ite erfolgen werden Die
Gründe welche die norwegischen Radikalen für die selb
ständige Vertretung Nolwkg ns im Auslande anführen
können hier unmöglich für stichhaltig anerkannt werden
Diese Politiker wollen daß Schweden von Norwegen in
allem getrennt sei nur gegen einen äußeren Feind solle
und müsse es vereinigt sein Wie ist dies aber möglich
so darf man sich fragen wenn beide Länder im Auslande
verschiedene Politik treiben Denn die norwegische Re
gierung würde doch keine selbständigen Vertreter verlangen
wenn sie dieselben nicht in ihrem Sinne beeinflussen wollte
Im Uebrigen hat die bisherige gemeinsame Vertretung

Sie sich doch nur vor welche beispiellose Kühnheit und
Todesverachtung dem Mörder innegewohnt haben muß
Das Kabiudt des Polizeimeisters liegt inmitten zahlreicher
von Beamten Soldaten und Privatleuten erfüllter
Bureaux eine Schildwache mit gezogenem Säbel steht
vor der Thür und der Knopf dieser elektrischen Glocke
welche diesen Mann zur Hiilfeletstung hereinruft befindet
sich im nächsten Handbereich des Generals Nur ein
Wahnwitziger könnte unter folchen Umständen doch auf das
Gelingen eines Attentats und auf ein glückliches Entkommen
nach Verübung desselben hoffen

Allerdings Und so wird denn auch vermuthlich ein
Wahnwitziger der Mörder des Generals Suworln ge
wesen sein

Fortsetzn folat

die Norweger durchaus nicht beeinträchtigt es darf dabei
wohl an die Thatsache erinnert werden daß die diplo
matischen Vertreter beiden Reichen entnommen werden so
sind augenblicklich die Gesandten in Paris Washington
und Madrid Norweger Es handelt sich aber für die
norwegischen Radikalen auch gar nicht um diese Dinge
Das eigentliche Ziel wonach sie glauben streben zu
müssen ist die Republik und die völlige Trennung von
Schweden Dies Bestreben würde auch nach der Bei
legung des augenbli lichen Streites für die Zukunft be
denklich bleiben wenn man nicht hoffen dürfte daß es
der weisen Politik König Oskars gelingen werde jene
Strömungen im Interesse des G sammtreich s tn unge
fährliche Bahnen zu lenken

Wissenschaft Kunst und Literatur
Frisch auf Jllustrirte Zeitung für Natur und Wander

sreunde Herausgegeben von Dr Langmsnn Berlin 3
Erscheint am 1 IS und 20 jeden Monats Preis pro Quar
tal Mk 1 25 Zu beziehen durch alle Buchhandlungen urid
Postanstalten Diese Toaristenzeitung hat sich das Losungs
wort des Verbandes deutscher Touristen Vereine Frisch aus
mit Recht zum Titclwort gewählt da ihr Hsuptbestreben darin
beruht die Lust des Wanderns wie des Reilens beim Publi
kum stets neu anzuregen Zu diesem Zwecke werden Reiseskizzen
Schilderungen von Städten und landschaftlich hervorragenden
Partien des engeren und des weiteren Vaterlandes nebst ver
anschaulichenden Abbildungen gebracht sowie Verordnungen be
züglich der Verkehrswege und sonstiger Verkehrs Einrichtungen
Beobachtungen über Naturerscheinungen u s w einer ein
gehenden Besprechung unterzogen Der engeren Bestimmung
der Zeitschrift gemäß finden selbstverständlich die Interessen
der deutschen Gebirgs ur d Touristen V reine ganz besondere
Berücksichtigung Anregende feuilletonistilche Artikel wie auch
Besprechungen über Mängel bezw wünschenswerthe gemein
nützige Neuerungen im Hotel und allgemeinen Verkebrsleben
u dergl dürsten dazu beitragen die Zeitung Frisch aus bald
zu einem gern gelesenen Blatte zu machen

Vermischtes
Berlin 8 März Gestern Abend verschied hier im Alier

von 66 Jahren nach kurzer Krankheit an den Folgen eines
Schlaganmlls der Geheime Commeczienrath Ludwig
Schwartzkopsf ein Mann der sich um die Entwicklung des
deutschen Eisenindustrie große Verdienste erworben hat Die
von ihm unter der Firma L Schwartzkopsf begründete Ma
schinenfabrik widmete sich zuerst viele Jahre hindurch vorzugs
weise dem Locomotivbau Sie verblieb auch unter Schwartz
kovffs Leitung nachdem sie in den Besitz der Actiengesellichait

Berliner Maschinenbau Anstalt vorm L Schwartzkopsf über
gegangen war und ihre Hauptihätigkeit der Torpedo Fabri
kation zugewandt hatte bis ihr Begründer vor Jahressrist aus
der Direktion sich zurückzog und an deren Spitze sein Schwieger
sohn und tangjähriger Gehülfe Karelowsly trat Ludwig
Schwartzkopsf bewahrte dem Werke seine Interesse jedoch noch
Mitglied des Aufsichtsraths Auch dem Aufsichtsrathe des
Gru onwerks und der Berliner Handelsgesellschaft gehörte er
an Schlvartzkopff wurde 188t bei der Wiederberufung des
Staaisru es zum Mitgliede desselben ernannt und gehörte
gleichfalls seit ihrer Errichtung 1880 der Akademie des Bau
wesens als ordentliches Mitglied der Abtheilung für Inge
nieure und Jngcnimrwesen an auch war er Mitglied des jetzt
wieder eingegangenen Volkswirthschaftsrathes In politischer
Beziehung g tzörte er der streng konservativen Richtung an

Verfehltes Mittel Vor etwa 25 Jahren amtirte ein
Rath als Bugatellrichter in Berlin welcher namentlich durch
etne Sucht in jedem Falle einen Vergleich zu Stande zu

bringen allgemein bekannt war In seinen Überredungs
künsten fügte er ein sinniges Mannöver er ließ nämlich in
seinem sehr knapp bemessenen Bureau die härtnäckigste Partei
in nächster Nähe der Heizeinrichtung Platz nehmen Länger
als eine Viertelstunde hielt dort Niemand aus und der Be
treffende beeilte sich durch Ergreifen der Versöhnungsband
aus der heißen Lage zu kommen Einst war wieder ein Rech
tender aus den verhängnißvollen Stuhl gewiesen Aber Mi
nute auf Minute verging ohne daß der Mann auch nur die
geringste Nachgiebigkeit zeigte Er schien sich vielmehr sehr
iwhizufmden beantwortete die Fragen des erstaunt drein
schauenden Richters mit behaglichem Lächeln und sagte endlich
Herr Rath mit mir jeht det nu nichi ick bin nämlich Heizer

bet Borsig

Amateur Photograph Ich möchte gerne meineLandichaltstnlder irgenö einem wohlthätigen Institut schenken
Welches schlagen Sie mir vor Grausame Dame Das
Bünden Asyl

Unerwartete Wendung Herr Gott Wenn ich
jetzt nur so oiet Geld hatt daß ich mir einen Strick taufen
könnt dann thät ich mir sofort ein Maß Bier kaufen

Tourist Wie heißt jener Berg dort Führer Kreuz
berg Courist Ist der Berg durch irgend etwas merkwür
dig Führer Ja freilich Wenn man dahinaufgestiegen ist
kann man g inz bequem heruntersehen

Ein Irrthum Pkarrer Ich freue mich daß Ihr
Euch meine Predigten gegen die Trunksucht zu Herzen genom
men habt Wie ich höre seid Ihr wenigstens nicht mehr der
Letzte im Wirthshaus Bauer Ja ja Herr Pfarrer s
Bierle is jetzt zu spottschlecht

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietsichm ann

Standesamt Halle a S Meldung vom 9 Mär
Aufgeboten Der Schneidermstr Reinhold Jliich Domplatz

9 und Emilie Stephan Mühlgasse 3 Der Lehrer Ernst
Hesse Taubenstr 4 und Klara Urenkel Spitze 22 Der
Schriftsetzer Friedrich Horn Schülershof 10 und Bertha Wer
nicke I V Vereinsstr 4 Der Kutscher Hermann Nießner
und Bertha König kl Ulrichstr 13 Der Locomotivhilfs
heizer Karl Stolze Rassineriestr 9 und Anna Knauft Lesstng
straße 1 Der Former Emil Schütze Psännerhöhe 7 b und
Renade Leonhard Staßfurt Der Hiifslademstr Martin
Hoffmann Lindenstr 1b und Minna Koll Mühlweg 5a
Der Mühlentechniker Edmund Kirchner Altona und Emma
Konrad Albrechtstr 28 Der Hillsbremser Friedrich Maue
Bitterfeld und Auguste Bach Steg 3 Der Kaufmann
Rudolf Jacobi und Hedwig Jllauer Zeitz Der Schuh
macher Paul Werner Giebichenstein und Johanne Weigel
Zörbig Der Sergeant Karl Poblenz Halle und Helene
Bauer Halle Der Geometer Friedrich Thiel Merseburg
und Elise Müller Dürrenberg Der Fabrikbesitzer Karl
Kuntze Holle und Elisabeth Röhrig Hesserda Der Malchi
nevmstr Wilhelm Kittel Nietleben und Luise Niedrighaus
Meißen Der Postbote Karl Schulze und Charlotte Heine
Giersleben

Eheschließungen Der Schuhmacher Gustav Zeistng Steg
9 und Lma Ltebau Hayn Der Schmiedemstr Bruno Seelig
und Luise Matnschke Zaudwehrstr 3 Der Kaufmann Georg
Borchers Brüderstr S und Anna Krause Kransenstr S

Geboren Dem Fleischer Richard Trabert 1 S Franz
Christoph Wsldemar Schwetschkestr 9 Dem Zimmermann
Wilhelm Hennicke 1 T Auguste Marie Lina gr Ulrichstr 53

Dem Schneidermstr Hermann Hartig 1 T Anna Elsa kl
Ulrichstr 9 Dem Schlosser Karl Schlegel 1 T Lina Frieda
Steknweg 60 Dem Musikus Friedrich Preisicke 1 S Karl
Friedrich gr Wallstr 1s 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Schlossers August Wartenberg T Arthure
4 I Ludwigstr 15 Die Wittwe Katharina Wintzer geb
Machetanz 81 I a d Moritzkirche 4 Des Bäckermstrs
Max Schröder S todtgeb Sternstr 4 Des Kauimanns
Theodor F anz Ebefrau Emma Charlotte Luise geb Jacobi
58 I gr Märkerstr 24 Des Zimmermanns Ludwig
Hennicke T Elsa 1 M Taubenstr 14

Kirchliche Anzeigen
Am Reminisc den 13 März predigen

Z U L Frauen Vormittags 10 Uhr Herr ArchidiakonuS
Pfanne Nach der Predigt allgem Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint v
F ö r st e r
Nachmittags 3 Uhr Versammlung corisirmirter Töchter im
Consirmandenzimmer bei demselben

Abends 6 Uhr Vorlesung des 1 Theils der Paisionsge
schichte Herrn Diak Grün eisen
Freitag den 18 März Abends 6 Uhr Passionspredigt Herr
Archidiak Pfanne

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diak
Gr üne sen

Gertraudeukapelle Montag den 14 März Abends 6 Uhr
Herr Consistorialrath Göbel

Zu Neumarkt Vormittags 10 Uhr Herr Con Rath
Proiefsor v Haupt Hierauf Beichte und Abendmahl
Herr HilfsPrediger Herold
Nachmittags 5 Uhr Abendgottesdienst Derselbe
Mittwoch den 16 März Abends6Uhr Passionsstur de Herr
HMpredrger Müller

Zu St Ulrich Vorm 9 Uhr im Bürgerschulsaale Char
lottenstr Kindergottesdienst Herr Cand Neidholdt
Vormittags 10 Uhr Herr Oberpred Sickel
Nachmittags 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienst Herr
Cand Neidholdt
Schmied str 17 Nachmittags 5 Uhr Herr Hilsspred
Faßmer
Abends 6 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Pastor v Stockhause
Mittwoch den 16 März Abends 6 Uhr Passionspredigt
Herr Candidat Neidboldt
Donnerstag den 17 März Nachmittags 3 Uhr Prüfung der
Confirmanden Herr Oberpred Sickel

Zu St Moritz Vormittags 10 Uhr Herr Oberpred
S a r a n
Nachmittags 2 Uhr Prüfung der Confirmanden Herr Diak
Nietschmann
Abends 6 Uhr Herr Diak Nietschmann
Mittwoch den 16 März Abends 6 Uhr Passtonsstunde
Derselbe Der erste Theil der Leidensgeschichte Jesu

Hospitalkirche Vormittags 3 Uhr Derselbe
Zu St Georgen Vormittags 10 Uhr Herr Pfarrer

Knuth Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilssprediger
Hecker
Nachmittags 5 Uhr Herr VIcar Witte
Mittwoch den 16 März Nachmittags 5 Uhr Prüsung der
Knaben Confirmanden Herr Pfarrer Knuth
Freitag den 18 März Abends 8 Uhr Passionsandacht Herr
Hilksvred Heck er

Im städtischen Siechenhanse Vormittags 9 Uhr Herr
Hilfsvred Hecker

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Dompred Albertz
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Cand Bickrich
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr IS
Vormittags 8 Uhr
Freitag den 18 März Abends 6 Uhr Passionsgottesdienst
Herr Kons Raih Goebel

Baptisten Gemeinde Versammlungslokal Giebichenstein
Triftstr IS Sonntag den 14 März Vorm 9V Ulli
Nachmittags 3 Uhr Predigt Nachmittags 2 3 Uh
Kindergottesdienst
Mittwoch Abends 8 Uhr Bibelstunde

Versammlungslokal Halle a S Dryanderstr IS Vorm
9Vz Uhr und Abends 8 Uhr Gottesdienst Nachmittags
V 2 3 Uhr Kindergottesdienst
Freitag Abends 8 Uhr Gottesdienst
Sonntag Abends 5 Uhr Triftstraße 19 Vereinsstunde des
Jünglings und Männer sowie des Jungfrauenvereins
Freier Zutritt für Jedermann

Abgang nd Ankunft
dss M senbahuzuge Bahnhof Halls

Nach Halberstadt 7 45 B 11 35
V 1 3 1 18 N 1 3 3 5 N
6 N 9 25 A

Nach Beriw 12 13 A 3 46 V 1 3
4 S8V 7 25 B 8 58 V 1 3

11V 1 40 N 5 21 N 5 34
N 3 11 A 1 3 8 35 A 9 23
1 3 A

Nach Leipzig 2 42 B 5 45 B
ti 45 B 7 33 V 1 S 9 B
10 10 B 10 32 B 1 3 M 40
V 140N 3 53 N 5 5 N
1 3 5 23 N 1 3 Z6 30 A 7 7
A 8 30 A 9 5 A 10 56
A 1 3 11 40 A

Nach Magdeburg 6 46 B stis
Cöthen 7 15 B S S2 B 10 48 R
stisCölhen 11 31 B 1 3 1 26
N 313 N 5 41 N stis
Cöthen 7 2 A 1 3 8 33 A
10 25 A 1 3 11 55 N stis

Cöthen

Nach Thüringen 3 11 B 5 50 B
6 7V 7 37B 1 3 10 11 B
10 35V Ibis Weißenfels 11 24

B 12 53 N 2 10 N 5 48
1 3 5 S9 N 1 3 stts Weißenfels
6 27 A 9 20 A M Erfurts

11 2S A

Nach assÄ 5 15 B 6 46 B M
Sangnchausen S B 10 41 B 1 3
1 20 N MS EiSleben 2 5 N
5 50 N 9 30 A M Nordhau
len 10 31 A 1 3 11 36 A M
Eislebe

Nach Sor tkSiib 7 40 B 11 24
B M CottbnS 1L1 N 6 36
A 1 3 10 58 Ä

Von Hawerftadt 5,55 B svo
CLnueruZ 8 10 B 10 ZB 12 4
N 4 55 N 5 20 N 1 3 8 SS A

Bon Berlin 3 6 V 4 55 V 7 A
B ovn BttterfelH 9 56 B 10 M
B 1 3 11 19 B 1 55 N
5 51 N 5 29 N 5 44 N 1 S

N 1 3 8 42 A 11 23 A
So Lei ,ig j 6 36 V 7 9 V Z7 4S

V 9 40 10 30 V 11 28
1 3 1 5 N 1 15 N 1 32 52 N Z4 14 N 5 24 N 6 S

N 6 57 A 1 3 7 29 A S 2Z
A 3 9 A 10 1b A 1
11 49 A

Bon Magdeburg 2 32 V S 2 V
jvon Cöthen 7 14 V st
CöthenZ 7 24 V 1 3 8 50 B
svou Lothen 9 53 V 10 N
V 1 3 1 23 N 3 38 N 5 t
N 1 3 6 56 A 8 53 A 10 S0
A 1 3

Von Thüringen 3 42 B 1 3 svo
Weißenfels 4 22 V 5 26
stur Wochentags v Mnseburgt
6 56 V ston Erfurt 8 SZ
1 3 10 28 V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N 8 4 A 1 3
ston Weißenfels 8 20 A looa
Eisenach 9 16 A 1 3 11 14
A 11 53 ll 1 3

Von taffel 6 29 V ston Nslebag
6 55 V st Nortchanlen 7 16
1 3 10 V 12 40 N ston AS
leben 1 13 N 5 13 N 7
A st u Etsleben 8 3 A 1 S
10 40 Ä

Bon rau e 7 5 BFalle derg 10 1 B 1 3 IS
R 7 S A 10 1 A

bedeutet Schnellzug sLokalzug



Zur Anfertigung von

M alerarbeite
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sauber und zu angemessenem Preise

empfiehlt sich

I ax 8cksas
Malermeister Halle a

gr Wallstratze 2S

Passende Confirmationsgeschenke
LsdwAvSsaokvo

Wr I v,i MsÄAitI
Zl rv v t I rriuKv H lksttv

für Herren und
Damen

lijiiiiiii eu Koralle Granate
Doubl Silber Bernstein

Elfenbein

I VÄSr MWKT SII

rsixi S fernerfeine Lalrtlm mit Briefbogen
Kochbücher c

empfehle in größter Muswahl zu
sehr billigen Preisen
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Dinkaolrs sotruslls 2u ZSrs t rriiA
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VoriÄtkig in äen meisten geeigneten Lesoliäktsn

Zur Consirmalion
empfehle mein Lager in MMM ObeHeMVeN VM
hemZen Kragen Manschetten n Cravatten

in reicher Auswahl
W AM VOM VGlAWT Gr Ulrichftr 24

8z v t si

I, W stk URr t
Sonnabend und folgende Tage

Gr Vz olvr Vouvvrt
der rühmlichst bekannten und renomirteu Gesellschaft

k wor lss vbt 5 MrtMTMl
Anfaus /z8 Uhr

Direction ILlvditi Ä HWÄG
Messrs Nestor und Aerian

Bravour Lustgymnastiker Sensatio

nell Mr Harry Krembser
Stelze künstler Mis Ghika
Equillbristin auf rollender Kugel
Mr Roberto Alfonso Jong
leurequilibrist Fröres Kulper
musikalische Fan asten Frau
lein Lina Walter Schoeler
mann Kontra Altistin Lieder
sängerin Herr Heinrich
Bruder Gesangs Humorist
Kassenöffnung 7 Uhc Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Meme voUstänvw remgewuene

i Stück SV Pfg
wird von vielen der Hecrer Aerzte als best Seife zum Heileu unv
Uonfervireu der Haut empfchim

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rafiren sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

Seifenstederei mm MOwGrt
IRtrRNtr dringt enx äe ttswn untskLltenövn Stvtt vs Üblk Ki öntlt au

sdivtvn nssei äkm in l üilrp
aussrlsL Nusil pieoL

ks uptss edUczd

Zi vr MS SS VlNu8ti Lssokiokts li Mus ik i 6is ä Xruur Rlii R Nan abonniert dei jeä oä oswtc i rL evlummsrn gratisu franko Äuroli dsn V rw si 5i iR5 t L n rt

ks Aptss ekIied SMFF

Vas Vske

Lebend snfch
l8ckv Mck t 25 ZV tz I

vAbliM 25 kz
8edMii kül 35 ktz j

heute eintreffend empfiehlt

II l Ireziite
Leipzigerstr 52

Mvn u jungsn ftlSNNKNN
ersk iienen Lekrit t äss ölöil

liard vr Llüllor üdvr das

Frvio rlsonäunx unter Lonvsrt z
kür 1 Aark iv Lriskmsr sn
ZZÄ rÜ I en tt L zun ckv/s x j

Pastoren Tabak
allseitig als vorzüglich aner
kannt sowohl im Geschmack als
Aroma Pfd Packung
a Pfd 8V H Bei größeren Posten
noch kleiner Rabatt Beste Be
zugsquelle

rraoiLtrowpsl
beim Stadt Theater

vis a vis der Universität

Wir verkamen vnn jl tzt nb
das Hektoliter ab Anstalt mit 8V Pf srei Gelatz
bei Abnahme von mindestens Z4 Hektolitern mit

95 Pfg das Hektoliter
vw Vßk MitMS tW 8 MÜ

Halle a S
v Thiiriugerstratze 3 wi X

Briquetts NaßpxeWeiue zc
zu den billigsten Preissu frei Gelatz

Streng reelle und prompte Bedienung

kiMt A
fertigt in kürzester Frist

Frau I m sG MGI MGr
Albrechtftrahe 4 Part

Zrmn Tmiii zn Arme mS Amktii Pslegt
Von Donnerstag den Z März an wieder jeden Donners

tag Nachmittags S /z Nhr
M KVG VAN

iu der Anstalt Martinsberg M
I A i

UHZAsW slr k SMechreitWK

Kiter MM Wie 8
Die Generalversammlung des Vereins findet Dienstag

den IS März d Js Wvends 8 Uhr im oberen Saale des
LH W aN hier statt wozu Freunde und Förderer auch

Nichtmttglieder freundlichst eingeladen werden

Vorsitzender Schatzmeister

welche Wohnungen zn vermiethen
haben wollen dieselbe

anmelden in der
dieselben gefälligst

i

MhimMchlms sW
is it GrilÄbMer Rmiils TröiierNr ii

Ununterbrochen geöffnet
F Miethex bequemste Auskunft Benutzung f Jedermann i

illN08 llArM0ll llM
zu Fabrilpr Thnlz, ISjähr
Garantie F co Prob send be
willigt Preisliste u Zmgnisse
stehen zu Dienstm

Pianofabrik iK SKommandanrenftratze 2V

vrli IS

kBZMZ Mß SMsmsM
MLßs MM t ses

Coneertsangerin Weidenplan Nv 3
Sprechstunde 4 5

zum Merkänf
s t

Von Montag früh ab stehen feine fette sowic

5 w Futterschweine kh w i
ei

Wirke Giebichenstein Brnnnenstratze K

Bekanntmachung
Vom Mvn az den 14 ds Mts

ab verkehren die nachstehend bezeich

neten Lokalzüge im früheren Fahr
plan wie folgt

Zug Halle Leipzig
Halle ad 4 Vorm
D cskau 4
Gröbers 4
Schkeuditz 5
Lützschena 5
Wahren 5
L ipzig an 52

Zug 7VS Leipzig Halle
L ipzig ad 4 Vorm
Wahren 4
Lüß chena 4
Schkeuditz 4
Glöbers 5
Dicskau 5
Halle an 5

Zug Cöthen Halle
Cöchsn ab 4 Nachm
Gr Weißand, 4
Stummsdorf 5
Niembcrg 5 2
Halle an 5
Leipzig 6

Zug 71 Halle Cöthen
Lipzig ab Nachm
Halle ab 6 Nachm
Nemb rg 6
Stumsdorf 6
Gr Weißand, 7
Cöihen an 7

Die Züge hallen auf allen
Zwischenstationen

Magdeburg im März 1892
Königliches

Eisenbahn Betriebsamt
Witteuberge Leipzig

Expedition dTs HLlle schM Ta eAatkS
Druck von R Nietschmann w Halle

Große Mrichstraße 1Z geöffnet Morzens von 12 Uhr NachmtttagZ vo 2 7 Uhr Hierzu 1 Beüsgs


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1892
	03
	12
	12.3.1892 (No. 61)
	Zur Handwerkerbewegung.
	[Seite 502]

	Deutschland.
	[Seite 502]

	12] Va banque! Novelle von Reinhold Ortmann.
	[Seite 502]
	[Seite 503]

	Frankreich.
	[Tabelle]

	Schweiz.
	[Tabelle]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







